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Herr von Bennigſen 1884 und 18877
Wenn man wiſſen will was die Hochkonſervativen ſich bei

dem men welches ſie mit den Nationalliberalen ab
eſchloſſen haben eigentlich denken dann braucht man ſich nur
ie ſauerſüße Miene anzuſehen mit der ſie den Wiedereintritt

der Herren Dr Miquél und v Bennigſen in die politiſche
Arena aufgenommen haben Beſonders der Name Bennigſen
iſt ihnen in innerſter Seele zuwider Jndem dieſer ſich aber
mals an die Spitze der gemäßigt Liberalen ſtellt verſchließt er
den Konfervativen die Ausſicht auf bedingungsloſe Herrſchaft
für den Fall daß die Wahlen eine Mehrheit der regierungs
freundlichen Parteien ergeben Der Fall wird unter keinen
Umſtänden eintreten die Regierung ſelber rechnet kaum auf ihn
und mit ihm aber ſchon die hypothetiſchen Umſtände reichen
hin um die Konſervativen zu verſtimmen Sie die über die
Septennatsfrage beinahe ſchon hinaus ſind und die begehr
lichen Blicke ſchon auf das Branntweinmonopol zu werfen
begonnen haben ſie müſſen ſich ſagen daß ſie daſſelbe ſo leicht
nicht erhalten werden wenn die andere Compagnie die beim
Sturm auf die Feſtung nicht entbehrt werden kann unter
kräftigerer Führung ihre eigenen Wege zu gehen S

tund jedenfalls ſich nicht ſo ohne weiteres kommandiren lä
Es iſt von großem Werth ſich gerade jetzt die Stellung zu

vergegenwärtigen die Herr v Bennigſen in der letzten bedeut
ſamen politiſchen Kundgebung die wir von ihm haben gegen
über den großen öffentlichen Fragen und namentlich gegenüber
den Parteien zur Rechten und zur Linken eingenommen hat
Am 18 Mai 1884 alſo vor bald drei Jahren hat der
nationalliberale Führer auf dem berliner Parteitage gewiſſer
maßen Abſchied genommen vom politiſchen Leben nachdem er
kurz zuvor aus dem Reichstage ausgetreten war Jm März
1884 war die freiſinnige Partei gegründet worden bald darauf
hatten die Nationalliberalen in Heidelberg einen engeren
Zuſammenſchluß geſucht die Gegenſätze waren bis zu einer
Schärfe gediehen die ſich kaum noch überbieten ließ da ſtellte
ſich Herr v Bennigſen ausgleichend und mit dem freilich miß
lungenen Beſtreben auch jetzt noch einen Boden gemeinſamen
Wirkens zu finden in die Mitte

Die Parxteien ſo führte an jenem 18 Mai 1884 der Redner
auc dürfen niertals vergeſſen daß ſie eigentlich nur die Werk
zeuge ſind welche ſich das Volk für die Bethätigung zu den
gemeinſchaftlichen Zielen und Aufgaben ſchafft Jſt das Partei
weſen ausgeartet dann kann in einer ſchlimmen Kriſe in
welche jede große Nation einmal kommt eine ſolche zerrüttete
Nation wirklich dem Untergange geweiht ſein Wir wollen
nicht wünſchen und glauben es auch ſicher nicht daß die Sache
dieſen gefährlichen Weg bei uns nehmen könnte aber das ſollte
man doch nicht vergeſſen daß die Zuſtände in Deutſchland noch
ungemein neu ſind daß wenn die großen Schöpfer dieſer Verfaſſang einmal nicht mehr dazu berufen ſein werden alles

was da geworden iſt aufrecht zu erhalten dann auch die
inneren widerſtrebenden Mächte von neuem aufleben und Kraft
gewinnen können und wer garantirt uns denn daß in irgend
einer künftigen europäiſchen Konſtellation es wieder ſo ſein
wird wie im Jahre 1870/71 daß alle die großen Militärkräfte
in dem Streite Deutſchlands und Frankreichs freiwillig oder
widerwillig die Neutralität bewahren

Wir können doch einmal in die ſchlimwe Lage geführt werden
ja ich möchte ſagen es iſt nicht unwahrſcheinlich daß Deutſch
land noch einmal herausgefordert wird das was in den

Halle a d Saale Sonntag den 23 Jannar

Jahren 1867 bis 1871 geſchaffen worden iſt in ſich und ſeiner
e e

m TZTaieunpredigten
II

Schuetterlingsmenſchen
Das ſoll nicht eine neu entdeckte Abart überſeeiſcher Brüder

ſein Noch weniger will dieſe Benennung der darwiniſtiſchen
Entwickelungslehre Vorſchub leiſten indem ſie etwa die Ab
ſtammung geputzter Damen von Pfauenaugen und verſpäteter
Geſellen von ſumnmenden Nachtſchwärmern behauptet Auch
denken wir nicht an das ſchöne Sinnbild der Auferſtehung
das man auf chriſtlichen Gräbern findet Sondern wie die
Fabel Thiere ſprechen läßt und das Märchen Menſchen in
Vierfüßer verwandelt ſo will unſere Bezeichnung gewiſſe
menſchliche Eigenſchaften im Bilde der bunten leichtbeſchwingten
Geſchöpfe betrachten welche die Naturkunde unter dem Geſammt
namen der Schmetterlinge begreift

Schon die äußere Erſcheinung bietet Aehnlichkeiten genug
dar Was der Stieglitz unter den Vögeln das iſt der
Schmetterling unter den Jnſekten Es iſt als ob die Natur
ihren großen Tuſchkaſten geplündert hätte um dieſen ihren
verhätſchelten Lieblingen die Kleider zu färben Wüßte man
nicht daß der Unterſchied der Geſchlechter auch dieſen engel
haften Geſtaltchen zugute komme ſo könnte man glauben alle
Schmetterlinge ſeien Weibchen ſo geſchmackvoll ſind ſie an
gezogen ſo herrlich geſchmückt ſo kokett gepudert Und
während unſere Damen die Reize ihrer Schönheit durch
ungbläſſigen Wechſel der Gewänder und Schmuckſachen neu zu
erhalten bemüht ſein müſſen tragen ihre geflügelten Schweſtern

e das nämliche unveränderte Kleid und ſind doch
ieblicher anzuſchauen als Salomo in aller ſeiner Königspracht
reilich haben ſie nicht Zeit genug ſich um die Launen der
dode zu kümmern denn mit dem einzigen Sommer der ihnen

vergönnt iſt jchwinden ſie ſchnell dahin ohne für Herbſtmäntel
und Winterhüte ſorgen zu müſſen

Aber giebt es nicht auch männliche Schmetterlinge mit
weniger als ſechs Beinen Wer kennt ſie nicht die Gecken in
mattgrauen Beinkleidern kornblumenblauen Weſten ſchnee
weißen Strohhüten feuerrother Halsbinde lachsfarbenen Hand
ſchuhen Nur daß dieſe Regenbogenherrchen nicht überall mit

weiteren Entwickelung vor Europa zu bewahren und das kann
nur geſchehen wenn wir eben mit geſunden öffentlichen und
Parteiverhältniſſen in unſerem Vaterlande zu thun habenwenn die Kräfte ſich wohl miteinander meſen wenn ſie

Se y nicht gegenſeitig aufreiben und zerſtören Lebhafter
eifall
Wenn wir alſo in den Kämpfen der letzten Jahre in denen

nicht mehr ein ſo glückliches Verhältniß zwiſchen der Reichs
regierung und den Parlamenten unter einander beſtand in
einem größeren Umfange weil verſtärkt in unſerer Partei
mäßigend einwirken können ſo entſpricht das unſerer ganzen
hiſtoriſchen Aufgabe und das wird dann doch ein Feld der
Thätigkeit ſein wo vielleicht noch ſehr Bedeutendes in den
nächſten Jahren erfordert wird Wir haben in der
Stellung unſerer Parlamente allerdings in ein
zelnen Fragen mit unſeren früheren Freunden
die ſich jetzt mit der Fortſchrittspartei verbunden
haben und mit den Mitgliedern der Fortſchritts
partei gemeinſame Aufgaben das wollen wir
nicht verkennen wenn wir auch in vielen und ent
ſcheidenden Momenten als Partei nicht mit ihnen
haben zuſammen gehen können Das was weſent
lich durch uns mitgeſchaffen iſt das vertheidigen
dieſe Linksliberalen jetzt mit uns ſie nehmen unſere
di dafür gerade erſt recht in Anſpruch Sehr richtig

n der Hinſicht ſind die Erklärungen wie ſie im Jahre 1881
uns in Heidelberg abgegeben ſind vollſtändig übereinſtimmend
Von dem was das deutſche Volk in ſeiner Vertretung an
Rechten beſitzt will es ſich nichts abbrechen laſſen Beifall
und ich bin auch der Meinung daß wir der Rechte nicht zu
viel beſitzen wenn auch die Strömung bei uns nicht wie bei
den Linksliberalen dahin geht daß man die eigentliche
parlamentariſche Herrſchaft anfſtreben ſoll

Am Sonntag wird Herr v Bennigſen in einer Volks
verſammlung in Hannover ſprechen Man darf begierig darauf
ſein zu erfahren in welcher Weiſe ſich die Entwickelung dieſes
Politikers vollzogen hat Die Geſichtspunkte von denen er
in der berliner Mairede von 1884 ausgegangen iſt ſind für
ihn wohl noch heute die maßgebenden Aber er wird ſich
nicht verhehlen können daß die Partei an deren Spitze er
jetzt zurückkehrt eine in vielen Beziehungen grundſätzlich andere
geworden iſt Den Gegenſatz zwiſchen den ſüddeutſchen und
den norddeutſchen Nätionallibertlen auszugleichen wird nicht
ſelten ſchwieriger ſein als eine Beziehung zu verwandten
anderen Parteien herzuſtellen

Politiſche Ueberſicht
Die Polit Korreſp meldet aus Konſtantinopel in

unterrichteten Kreiſen gelte die Bereitwilligkeit der bul
gariſchen Regentſchaft zurückzutreten als prinzipiell ge
ſichert vorausgeſetzt daß man in der Kandidatenfrage be
ruhigende Zuſicherungen erhalte Da Rußland ſich für die
Kandidatur des Fürſten von Mingrelien in keiner Weiſe
offtziell engagirt habe und die Pforte bereit zu ſein ſcheine
ihr bekanntes dieſe Kandidatur empfehlendes Cirkular zurück
zuziehen ſo glaube man dieſe Schwierigkeit überwinden zu
können und ſcheine es als ſeien die vertraulichen Unter
handlungen der Mächte augenblicklich beſonders
hierauf gerichtet Dem Bedenken Rußlands und der
Türkei hinſichtlich der Sobranje wolle man in Sofig gleich

Delegirten von demAbendgeſellſchaft wohnten mehrere Senatoren und Deputirte der
Bürgermeiſter von Rom ſowie viele Journaliſten und andere

falls Rechnung tragen und einer aus allen Parteien zuſammen
geſetzten Koalitionsregierung die Aufgabe zuweiſen durch Maß

e D e edem frohen Erſtaunen betrachtet werden mit dem Vater Nogh
das ſchöne Bundeszeichen nach der großen Fluth begrüßte

Das ſcheinen ſie ſelbſt zu wiſſen denn ihres Bleibens iſt
nirgends lange ſondern auch hierin Schmetterlingen vergleichbar gaukeln ſie von einer Geſellſchaft in die andere liegen

aus einer Hauptſtadt in die andere flirren aus einem Bade
ort in den anderen Mit unhörbarem Flügelſchlage heben ſie
ſich auf und davon und da ſie nirgends eine greifbare Spur
ihres Geiſtes hinterlaſſen werden ſie von ernſthaften Leuten
auf keinem Felde und in keinem Garten vermißt nur große
und kleine Kinder von ihrer Buntheit getäuſcht laufen ihnen
ein Stück über die Wieſe nach um bald die vergebliche Jagd
aufzugeben Erhaſchen ſie wirklich einmal ſolch ein Pracht
exemplar von Gleißnerei ſo haben ſie bald den unanſehnlich
gewordenen Flügelſtaub an den Fingern hängen und werfen
das arme zerzauſte Ding mit Bedauern weg

Aber ſtecken nicht dieſe Menſchenſchmetterlinge ihren Brüdern
ähnlich das Rüſſelchen in jede Blume Leſen ſie nicht jeden
neuen Roman ſehen ſie nicht jedes friſch auftauchende Luſtſpiel
begeiſtern ſie ſich nicht für jede politiſche Wendung machen ſie
nicht jeder jungen Berühmtheit den Hof Sie leſen die Bücher
nicht ſie blättern nur darin ſie verſtehen die Stücke nicht ſie
zeigen ſich nur in der erſten Aufführung ſie en die
Politik nicht ſie machen nur die Mode mit ſie unterſcheiden
keine geiſtige Bedeutung ſie ſonnen ſich nur einen Augenblick
im warmen Strahl der Gunſt Nur einen Augenblick denn
ſchon im nächſten lockt ſie ein neues Abenteuer ködert ſie ein
neuer Witz winkt ihnen ein anderer Fingerzeig ruft ſie ein
neuer Klingklang Nichts beſchäftigt ſie nichts regt ſie auf
nichts feſſelt ſie Zeitvertreib iſt ihre Mühe Spiel ihre Sorge
Tändelei ihr Ernſt

Doch ſieh wie jener luftige Falter vom Triebe der Naturherbeigezogen ſic einer leuchtenden wohlriechenden Blume
nähert al ſchlüpft er in ihren Kelch gierig vertieft er

in ihren engen Ban ſchier begraben iſt er in ihrer ver
chwiegenen Pracht So ſtürzen ſich die Schmetterlingsnaturen

auf farbenprangende duftreiche Neuheiten tief ſcheint ihr Jn
tereſſe gründlich ihr Bemühen aber ach worin ſie ſich ver
enken und verlieren iſt nur ein neuer Sport eine neue

Melodie eine neue C
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nahmen im Lande weitere Verhandlungen betreffs
der Auflöſungder Sobranje und der Ausſchreibung
neuer Wahlen vorzubereiten Die türkiſchen Kreiſe hofften
beſtimmt daß die bulgariſche Frage auf dieſer Grundlage
gelöſt werde

Der Standard beſpricht die gegenwärtige prekäre
Lage die ſich durch jedes Gerücht beeinfluſſen laſſe und
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meint die von dem Fürſten Bismarck in dem Deutſchen Reichs
tage geſtellte Forderung des Vertrauens und der Appell an
den Patriotismus des deutſchen Volkes ſei lediglich die öffent
liche und unverkennbare Anerkennung der gleichſam elementaren
Thatſache daß zwiſchen dem Deutſchen Reich und der fran
öſiſchen Republik nur eine durch Blut wegzuwaſchende ſtetige
Fehde beſtehe Dies mache die gegenwärtige Lage in vieler
Beziehung ſchlimmer als ein wirklicher Krieg wenn es gewiß
ſei daß jetzt Geduld und Ausharren einen ſpäteren Krieg
verhindern könne ſo werde das Volk gewiß zu jedem Opfer
bereit ſein

Jn Paris kriſelt s ſchon wieder Der Budgetausſchuß
der franzöſiſchen Kammer hat den abgeänderten Budget
entwurf des Finanzminiſters nach welchem 383 Millionen
mittelſt in 66 Jahren rückzahlbarer Obligationen emittirt
werden ſollen mit 18 gegen 6 Stimmen abgelehnt Jn parla
e ren Kreiſen hält man daher eine Miniſterkriſis für
möglich

Jn dem nächſten am 7 März d J ſtattfindenden Kon
ſiſtorium werden die päpſtlichen Nuntien in Wien
Madrid und Paris und Mſgr Maſella zu Kardinälen
ernannt werden zwei andere Kardinalsernennungen ſind außer
dem wahrſcheinlich Der Papſt nahm die Demiſſion des
Kardinal Staatsſekretärs Jacobini an heließ dem
ſelben aber als Zeichen ſeiner Zuneigung und Hochachtung die
bisher von demſelben inne gehabten Wohnräume im Vatikan
Jacobini wird wahrſcheinlich zum Präfekten des apoſtoliſchen
Palaſtes ernannt werden
nächſt proviſoriſch durch einen Kardinal beſetzt

Der Staatsſekretärpoſten wird zu
Nach dem

Konſiſtorium dürfte dann die definitive Ernennung des Nuntius
in Madrid Rampolla del Tindaro zum Staatsſekretär er
folgen

Wie dem Reuter ſchen Buregu aus Rangun vom 20 d
gemeldet wird ſoll die engliſche Armee in Birma im
Monat März auf 10,000 Mann reduzirt werden

Nach den jetzt in Athen faſt vollſtändig vorliegenden
Wahlreſulta ten verfügt die griechiſche Regierung über eine
Majorität von 30 40 Stimmen

Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Rom 21 Jan Der geſtrigen zu Ehren der bulgariſchen

Verein der Preſſe veranſtalteten

Gäſte bei

Deutſches Reich
Berlin 21 Jan Se a der Kaiſer beſuchte geſtern

die Vorſtellung im Schanuſpielhauſe Nach Schluß derſelben fand
im kaiſerlichen Palais eine kleine Theegeſellſchaft ſtatt eute
vormittag nahm Se Maj Vorträge entgegen Am Nach
mittag ſtattete der Kaiſer dem japaniſchen Prinzen Komatſu
im Kaiſerhof einen längeren Beſuch ab Der Kron
prinz gewährte geſtern dem Präſidenten der Seehandlung

davontragen iſt nichts als ein Mäulchen voll Honigſaft und
ein Höschen voll Blüthenſtaub

Freibeuter der Pflanzenwelt ſind die wirklichen Schmetterlinge
Jhren menſchlichen Ebenbildern ſtehen edlere Kelche offen es
ſind die Frauenherzen mit denen ſie ihr flüchtiges Spiel treiben
Mit unerſättlicher Koſteluſt ſchwirren die Falter und Phalänen
von einer Blume zur andern von der Roſe zur Nelke vom
Heliotrop zur Fuchſie vom Phlox zur Nachtviole So eilen
unſtät die Flatterliebhaber von einer Schönen zur andern von
ver Blondine zur Brünetten von des Geheimraths zu des
Kaufmanns zu des Profeſſors zu des Handwerkers Töchterlein
Was wollen ſie Anknüpfen aber ſich nicht binden Treue
ſchwören aber nicht halten Herzen gewinnen aber das ihri
nicht dafür hingeben Sie koſten ſie nippen ſie ſaugen ſie
ſchlürfen ſie ſchlecken heute hier und morgen dort aber betrogen
ſind die ihren Worten glauben und ihren Zärtlichkeiten Werth
beimeſſen

Oder hätte ich den Männern Unrecht gethan Wären die
Weiber die leichtſinnigen die unzuverläſſigen die flatterhaften
Sagte der böſe Spruch die Wahrheit Zeit Wind Weib Glück
verändern ſich im Augenblicke Jmmerhin mag Goethe s Ent
ſchuldigung gelten

Du verklagſt das Weib ſie ſchwanke von einem zum andern
Tadle ſie nicht ſie ſucht einen veſtändigen Mann
Allein es kommt nichts dabei heraus daß die Geſchlechter

wechſelsweiſe ſich ihr Sündenregiſter vorhalten oder daß e
das eine die Windigkeiten des audern zum Vorwand für die
eignen Untüchtigkeiten nimmt Männer lächeln über die
Jugendthorheit mit der ſie einſt Schwalbenſchwänzen Dukgten
faltern und Perlmuttervögeln nachliefen Frauen denken mit
froher Wehmuth an die goldenen e da ſie mit dem
Schmetterlingsnetz unter Trauermänteln und Kohlweißlingen
r Beiden zu Nutz und Frommen ſpieße ich
ehufs freundlicher Aufbewahrung im mmelkaſten dieſen

geflügelten Vers auf
Reizender Falter dich freut s heranzulocken Bewundrer

Und ſie hinter dir nachjagen und haſten zu ſehn

gſchentuchkante und was ſie als Beute
Haſchen ſie dich ſo gelingt s dir wieder ſchlau zu entJ der Fittige Glanz hat die Berührung getrübt
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aber eine Reform der direkten Steuern in Preußen Der Finanz

u o tSir h Rat r ger etSe en S be Betr d denKutetnteſte v t en n n i d nen
Andieugen Am Abend befüchtei die d die Krone in S an Die Fraurin e rich Karl iſt geſtern abend ans Deffalt wieder
hierher zurückgekehtt Der japanſſche Priuz Komatſu No
Muja wurde heute nebſt ſeinen e Bedleitern auch
vom Prinzen Heinrich von Preußen n hieſßgen krönprinzichen

Palais empfangen ne 350 pungBerlin 21 Jan Im Abgeordnetenhan ſe eitete heute
Finguzminiſter v Scholz die erſte B erathungides Etg ts
mit eiſter Auseinanderſetzung über die r ne eint in welcher
er dert Aera des Deſizits eine möglichſt am e ab u
gewinnt e ter wie Dr Alex Meher ſich Kusdrückte
ſeine Freude darüber ausſprach da iden n
des zerſchlagenen Topfes ganz geblieben ſeien g Selbſtperſtäudlich rn innſter v Scholz nicht ninhin zu behaupten für
unſere Armee ſei eine als nothwendig anerkannte Verſtärkun
und Befeſtigung von Reichstage unerwarteter Weiſe werfagt
worden wogegen Dr Meyer konſtatirte o Reichstage ſei
jeder Mann und jeder Groſchen d h die ſämmtlichen materiellen

Forderungen der Regierung bewilligt worden die Streitfrage
ob oder 7 Jahre habe mit der Finanzpolitik h nichts zu
thun Dr Meyer vermißt in der Redendes iniſters jede
Andeutung über das Monopol v Minnigervde ſtimmt
dem Filtanzminiſter darin zu daß das Reich für die Bilanzirung
des Preußiſchen Etats zu ſorgen habe Ex beklagt die Noth
lage der Laud wirthſchaft welche durch das Sinken a der Kon
ſumtivuskraft hervor erufen worden Natürlich beklagt Redner
die Silberverkäufe Von einer Reichseinkommenſteller will er
nichts wiſſen er habe früher auch daran gedacht aber damals
habe man das Syſtem der indirekten Steuern noch nicht gehabt
v Huene Centr will auch keine Reichseinkotnmeüſteuer wohl

miniſter bekümmere ſich mehr um die Militärvorlage als um
das Defizit Aber im Jntereſſe des Militärgeſetzes müſſe
die Regierung erklären woher das Geld daflir
kommen ſoll Auch Dr Enecerus nat lib iſt für
die Erhöhung der indirekten Steuern im Reiche
er bedauert das Votum des Reichstags Dre Windthorſt
wiederholt die Regierung habe vom Reichstage alles haben
können Wenn anders behauptet werde ſo geſchehe das zu
Wahlzwecken Die Auflöſung habe eine ganz andere Tendenz
als die Stärkung der Armee Miniſter v Scholz meint
jetzt vas Abgeordnetenhaus ſei nicht der Ort um die Reichs
tagsverhandlungen ffortzuſetzen wgZedkitze freikouſ erklärt
ſeine Partei ſei zu Steuerreformen bereit Die Monopol
furcht werde nur zu Wahlzwecken wachgerüfen Dr Wändt
horſt erinnert an die bekannten Aeußerungen des Miniſters
v Scholz über Monopolprojekte welche dieſer hinwegzudeuteln
ſich bemüht v Eynern nat lib kritiſirt die des
Reichstags in der Militärfrage worauf Dr Windthorſt
wiederholt konſtatirt daß es ſich bei der Auflöſung nur um
das Monopol handle Finanzminiſter v Schol z räumt ein
daß er perſönlich ein Freund der Monopole ſei was
er guch nie geleugnet habe aber daraus könne man keinen
Schluß auf die Abſichten der Regierung ziehen Die Debatte
wird morgen fortgeſetzt

In den offiziöſen B P leſen wir Am 17 d feierte
der Centrumsführer ſeinen 75 Geburtstag Wie wir hören
hatten ſich mehrere Freunde des Herrn Windthorſt in Rom
dafür verwendet daß demſelben zu ſeinem Feſttage der
Apoſtoliſche Segen ertheilt würde Seine Heiligkeit ſoll jedoch
dieſe Zumuthung rund abgewieſen haben Für die Beurtheilung
des ängenblicklichen Verhältniſſes Herrn Windthorſt s zu Nom
dürfte dieſe Thatſache nicht ohne Werth ſein

Wie mehrſeitig mitgetheilt wird iſt die Nachricht bezüglich
des Erlaſſes eines Pferdeausfuhrverbots zutreffend
Daſſelbe wird auf die feſtgeſtellte Thatſache zurückgeführt daß
von franzöſiſcher Seite Pferdegnkäufe von außergewöhnlicher
und Bedenken erregender Höhe gemacht worden ſind

Nach Meldungen von Sulu ſollen dortige Eingeborene
eine deutſche Faktorei angegriffen haben aber zurück
geſchlagen worden ſein Hierbei ſollen auf deutſcher Seite
3 Perſonen getödtet und 2 verwundet worden ſein Der
ſpaniſche Gouverneur der Philippinen hat der Garniſon von
Sulu Verſtärkungen geſandt

Wie wenig der Friede geſichert ſcheint und wje vorſorglich
die Vorbereitungen zu einem eventuellen Kriege getroffen werden
geht daraus hervor daß die italieniſche Regkerung bei einer
berliner Firma die ſchleunigfte Lieferung von Verbaudszeug im
Werthe von 240,000 M beſtellt hat

Eine durch eine Poſtkarte begangene Beleidigung iſt
nach einer ſoeben in der Reviſionsinſtanz erfolgten Entſcheidung
des Kammergerichts ſtets eine öffentliche Beleidigung

W Jn Metz iſt zu den doxt bereits vorhanden geweſenen zwei
etatsmäßigen evangeliſchen Diviſionspfarrern noch ein dritter
in der Perſon des Dr Richter bisher Garnüſonbfarrex in Kol
berg angeſtellt Wahrſcheinlich dürfte auch dieſe Maßregel im
Zuſammenhang ſtehen mit der beabſichtigten Verſtärkung der
Garnifonen in Elſaß Lothrin e die dem Verüehmen nach
ſich auf 18,000 Mann beziffern wird Bei Metz wird eine rie
ſige neue Kaferne gebaut h

Aus Darmſtadt wird gemeldet daß Prilz Alegander
von Battenberg zunächſt nach Jtalien reiſt Die Reiſe nach
Egypten iſt projektirt ſteht aber noch nicht feſt

Bromberg 21 Jan Die hieſige evangeliſche Kirchen
gemeinde hat heutezinter großer Betheiligung der Bevölkerung gebracht die Herren Prof Hänel und Rechtsanwalt Albertund in Allen des Oberpräſidenten Grafen Zedlitz letzt ich auf ihn fallenLrigldler e aedterg n le ch beteeeet ch habe Anahate der eigia An in kann
die hundertjährige Feier der Erbauung des hieſigen evangeliſchen
Pfarrhauſes durch Friedrich den Großen mit einem Fe
a e einem Feſtmahl in der Loge und durch ein Kirchenkonzert

egar n r 3
itglieder des i t
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8 29 w z t 7 nDie Wahlbeweg ung
Die berliner Wahlen

Die erſte Woche der Wahlbewegung iſt vorüber und man
darf mit einiger n die Thatſache verzeichnen daß ſinſige Theil der Wähler wird ſich aber dadurch nicht abhalten

und einen eigenen Vertreter aufzuſtellen und falls nur die
na trüben Erfahrungen früherer Wahlkämpfe erwarten richtige Perſönlichteit gefunden wird man ſpricht don Bam
muß Man ſoll zwar den Tag nicht vor dem Abend loben
aber manche Bürgſchaft liegt doch ſchon jetzt dafür vox da
einzelne der häßlichſten S pung die noch im Herbſte von

ſie denen als man vielfach erwartet hatte
n

te

ſtand des nationalliberalen Lokalvereins von Berlin befragt

wurde nicht acceptirt Derſelbe beſtand darin daß von einer

Vertreter Hr

für die

de von dein fonſervativ nationalliberalen We

kartell aufgeſtellt worden ſind es ſind mit n
ahmen durchteg Kandidaten welche ſich in perſönlicher

wie politiſcher Beziehung anch bei den Gegnern voller Achtung
en ja e en die allgemeinſte ten enießen Dies

etztere gilt wie ſelbſtverſtändtich vom Grafent Wohllxeiſe on Berlin inwelchem ſoriſt Stöcker als
audidat gufzutreten und die wildeſte Wuth der antiſemitiſchen

Agitation zu entfeſſeln pflegte mit einem freiſinnigen und einem
ſozialdemokratiſchen Kandidaten um das Mandat zu ringen
haben wird Von freifinniger Seite dürfte hier wiederum

ine großen Schlaächtendeukers

Seite in den ſechs hauptſtädtiſchen Wahlkreiſen aufgeſtellten
Kandidaten Bantdirektor p Levetzow Oberbürgermeiſter
Miquél Präſident des Reichsverſicherungsamts Bödiker und
Fabrikant Holtz läßt ſich keiner der Einwände erheben welche

n Intereſſe des politiſchen Rüfs von Berlin früher gegen
Stöcker und Wagner ſogar vom gemäßigtkönſervativen Stand
punkte aus erhöben worden ſind Die einzige Ausnahme
bildet die Kandidatur des ſogenauuten ſchwarzen Cremer
des ehemaligen Redacteürs der Germauig der als ſolcher
mit zuerſt die antjſemitiſche Her entfeſſeln half Für dieſen
übrigens ziemlich unbedeutenden Agitator zu ſtinimen der
außer durch ſein antiſemitiſches Treiben ſich nur noch durchpublieiſtiſche Unterſtützung des berüchtigten Karliſtengufftanres

in weiteren Kreiſen bekannt gemacht hät bleibt für nationgl
liberale Wähler unter allen Umſtänden ein ſehr harter Biſſen
und man könnte faſt auf den Verdacht kommen daß die
regktivuäre Richtung durch die Aufſtellung dieſer Kandidatur
uur ihren nationalliberalen Bundesgenoſſen ihre Macht hat
fühlent laſſen wollen Es iſt ſonſt nicht äbzuſehen weshulb
wenn Stöcker und Wagner ſich ſei es nun freiwillig oder
unter einem ſanften Drück zurückgezogen haben Eremer nicht
ebenſè von der Bildfläche verſchwunden iſt Für die eben ge
dachte Annahme ſpricht auch daß die Nationalzeitung

n unwirſch erklärt vor der Aufſtellung der national
jberalen Kandidaten ſei nicht einmal der geſammte Vor

worden und der nationalliberale Centralvorſtand habe erſt von
der vollendeten Thatſache Kenntniß erhalten

konſervativ nationalliberale Wahlkartell bisher bewährt hat
Die Antwort kann nur lauten ſo wie wir vor Jahren
vorausgeſagt haben daß ſich die wielberufene Mittelpartei
unter den heütigen Verhältniſſen geſtalten würde Die National
liberalen ſollen nichts anderes als eine Hilfstruppe der kon
ſervativen Partei ſein Das einzige Zugeſtändniß der letzteren
der Rücktritt Stöcker s und Wagners von ihren berliner Kan
didaturen iſt an ſich zwar lobenswerth kann aber nicht ſchwer
in die Wagſchale fallen da hierdurch nur ein alter Wunſch
der gemäßigten Konſervativen ſelbſt erfüllt iſt Grundſätz
lich ſoll damit gar nichts nachgegeben werden was die Aufrecht
haltung der Kandidatur Cremer und nicht minder die That
ſache beweiſt daß die Kreuzzeitung ſchon zweimal in einer
Woche die Andeutung einzelner nationalliberaler Blätter ihre
Parteigenoſſen könnten in provinzialen Wahlkreiſen auch nicht
für Stöcker und ähnliche Geiſter ſtimmen mit der Drohung
eines ſofortigen Abbruchs des Wahlbündniſſes beantwortet hat
Die Rolle welche den nationalliberalen Elementen in demſelben
vorbehalten iſt kann daugch weder erhebend noch erfreulich
genannt werden

Halle 22 Jan Der hieſige Nationalliberale Verein
hat ſich in ſeiner geſtern abend abgehaltenen Generalverſammlung
mit der Reichstagswahl beſchäftigt und den bedanerlichen Be
ſchluß gefaßt mit den konſervativen Parteien zuſammen zu gehen
Ein Kandidat wurde noch nicht nominirt indeſſen wird wahr
ſcheinlich Hr Oberbergrath Taeglichsbeck dazu auserſehen
werden Der ungemein entgegenkommende Vorſchlag der hieſigen
Liberalen für ein gemeinſames Vorgehen mit den Nationalliberalen

Wiederaufſtellung unſeres bisherigen Abgeordneten Dr Alexander
Meyer abgeſehen und dagegen Hr Oberamtmann Spielberg
als gemeinſamer Kandidat aufgeſtellt werden ſolle Hr Spielberg
hatte ſich auch wie zur Kenntniß der Verſammlung gebracht
würde auf Anfrage bereit erklärt eventuell für das Septennat
zu ſtimmen Daß trotzdem die Nationalliberalen ein Zuſammen
gehen mit den Konſervativen vorzogen das wirft kein rühmliches
Licht auf die Beſchaffenheit ihres Liberalismus Die Folge wird
nun jedenfalls ſein daß die Liberalen an Hrn Dr Alexander
Meher feſthalten und um dieſe Kandidatur werden ſich nun Alle
ſchaaren müſſen welche noch nicht gewillt ſind leichten Herzens
und ohne jeden triftlgen Grund ihren Liberalismus abzuſtreifen
oder zu verlengnen

Eiſenach 20 Jan Hr Pariſins Berlin der ſeitherige
Vertreter des hieſigen Wahlkreiſes gedenkt keine Kandidatur
wieder anzunehmen Von den Deutſchfreiſinnigen iſt nun Rechts

e Träger in Nordhauſen als Reichstagskandidat aufgeſtellt
wörden

A Zeulenroda 21 Jan Die konſervative Partei in Reuß ä L
hat Hrn Landgerichtsdirektor Juſtizrath Liebmann in Greiz
als Kandidaten für die Wahl zum Reichstage aufgeſtellt

Aus dem Wahlkreiſe Saugerhauſen Eckartsberga
Verſchiedene Anzeichen ſprechen dafür daß auch in unſerm Wahl
bezirke ein heftiger Wahlkampfentſtehen wird Viele der Wähler
Kind bereit auch bei der bevorſtehenden Rei stagswahl ihre
Stimmen dem bisherigen Abgeordneten Pr Müller zu RNeuglück

Bornſtedt zur geben n man hoift daß derſelbe noch einmal die
Wahl annehmen wird Von anderer Seite wünſcht man die Auf
ſtellung eines freiſinnigen Kandidaten J Vorſchlag wurden

N Bremen 21 Jan Die Reichstagswahl wird diesmalbei ins nicht ſo die verlaufen als früher da unſer bisheriger

aller Liberalen ſein wird Ganz im Gegeiſats zu andern Wahl
keiſen in denen ja wohl 3Hahre der 7 Jahre das Schlagwort

Wahlen werden ſoll hüten ſich hier die nationalliberalen
Kreiſe auf dieſe Frage einzugehen da ſie eines Mißerfolges ſicher
wären und ſie betonen vielinehr, daß Hr H H Meier Gegner
aller Monopole und entjichiedener Freihändler ſei Der frei

derger iſt Ausſicht vorhanden daß endlich der hieſige Wahl
kreſs durch einen Abgeordneten vertreten werde deſſen politiſche
Ueberzeugung ſich mit der ſeiner Wähler deckt Und das iſt um
ſo wünſchenswerther heute wo alle anderen Intereſſen ſchweigen

jüſſen vor der einen Frage ob das Volk imſtande iſt ſeine frei1884 ein er unerquickliches Aufſehen machten diesmal
nicht in den Vordergründ treten werden
n e e h die WetterDort haben Stöcker und Wagnex auf Kandidaturen verzichtet

und damit iſt die Hofſunng begründet daß ſi up4 z r v giſtädtiſche Wahlkampf in geſilteten Formen lehth e

eitlichen Inſtitutionen zu ſchützen oder nicht

In Berlin ſind als Kandidaten der Regierung aufgeſtelltworden im erſten Wahlkreis Landesdirektor z Levetzow im

bitte ver im

Virihow qufgeſtellt werden ein geidiß nicht inebenbürtiger
e auch gegen die übrigen von konſervativ igttondttibergler

H Mefer diesmal nicht mehr der Kandidat

6 An wo X4 e in und tkenun La innk v u m ten de In Gbar z e en Reichever samts Bödike im fünften Wahikreis de mnene e e eden ſeitherigeu Reichstagsgbgeordyeten Dr et jn Bexlit
entſchieden e vereinigten Nationalliberalen und Konſerbativa
haben Prof Dr Delbrück in Jena als ihren an

n Herzogthum
olha haben ſich für den Fabrikanken Henneberg in Berlint Die National Konſervativen im

gebürtig aus Gothä entſchieden r ne

den beiden Wahlkreiſen der Stadt v Vollmar aufzu

im zweiten treten ſie für Vollmar ein

I Suſle den 22 Jnuar
t

6 U ruh Thaupuntt u d K 9 1 s
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Steruwarte de Polag

21 Jan s Be morgens
dinavien 729 mwm ſtürmiſches Wetter im Nord und per bedingend
der höchſte Luftdruck befand ſich noch ſüdioeſtl von den Britiſchen Juſeln
780 m Das Thauwetter in Mitteleuxopa hatte öſtlich an Ausdehnung

gewohmnen nur in einigen weſtl und ſüdl Gebietstheilen herrſchte noch Ftoſt
Hapaxanda 729 1 Weſt ſtark bedeckt Moslau 772 18 ſtill wollig Ham

778 1 Nordoſt ſtill Nebel 20 Jan 7 U früh Pola 769 ſüll
wollenlos Rom Malta u Konſtant hatten nicht gemeldet

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
m Haämburg 22 Jan

einer Depreſſion vom 730 mm bei Hammerfeſt ein Maximum von
780 um über dem Kanal gegenüberſteht Letzterer dürfte ſeinen
Einfluß bald auf die Witterung unſerer Geçend geltend mäachen
wobei Zurückgehen der Temperatur bei vorwiegend trocknem und
ruhigem Wetter wahrſcheinlich iſt

L Bexlin 22 Jan Priv Telegr d Saale Ztg Sturm
warnung Laut Meldung des berliner Wetterburegis von M
Lipkowit iſt geſtern Freitag abend die Dentſche Oſtſeeküſte
wegen eines über Nord Skandinavien befindlichen tiefen bärv
metriſchen Minimums welches ſtellenweiſe ſtürmiſche Winde ver

Damit kommen wir auf die allgemeine Frage wie ſich das urſacht gewarnt worden
Aachen 21 Jan Die i vom 20 d morgens

iſt ausgeblieben Grund Schiff iſt in Oſtende wegen Nebel
nicht herangekommen

London 21 Jan Nach einer Meldung aus Melbourne
iſt daſelbſt ein neuer Komet von außergewöhnlicher Größe
ſichtbar geworden

Univerfſitätsnachrichten
Halle 22 Jan Dem ordentlichen Profeſſor an hieſiger

Univerſität Dr Droyſen iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung
des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzog

r ſächſiſchen Hausordens der Wachſamkeit oder vom Weißen
Falken

Jena Die philoſophiſche Fakultät hat dem Paſtor Alexander
Detmer in Hamburg welcher ſich am 21 Jan 1837 hier die
Doktorwürde erwarb zur Erinnerung an dieſen Tag unter Dar
bringung ihrer Glückwünſche das Diplom erneuert

m

Gerichtsverhandlungen
Der Frankfurter Sozialiſtenprozeß

VI

Frankfurt a 21 Jan
Jn der heutigen Verhandlung über die wir in einer Beilage

ausführlicher berichten beantragte der Staatsanwalt folgende
Strafen Gegen Füllgrabe Prinz und Trompeter je 1 Jahr Ge
fäugniß 60 M Geldſtrafe bezw noch 10 Tage Gefängniß gegen
Kleinſchmidt und Münzer je 10 Monate Gefängniß gegen Hüber
Hedderich Gerecke Rücker Eichelmann und Jacobs je 9 Monate
gegen die übrigen Angeklagten je 6 Monate Gefängniß außerdem
gegen Gerecke Richter und Winter je 60 M Geldſtrafe bezw
noch 10 Tage Gefängniß Der Präſident verkündet daß die
Urtheils Publikation morgen Sonnabend vormittags 11 Uhr
un wird und ſchließt alsdann gegen 6 Uhr abends die
Sitzung

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Torgau 21 Jan Mit Anfang April d J wird von
der hier ſtehenden 2 Abtheilung des Thüringiſchen Feld
Artiklerie Regimentes Nr 19 eine Batterie nach Er
furt verlegt wo der Regimentsſtab ſteht Welche der vier Bat
terien es ſein wird iſt noch nicht entſchieden Da auf dieſe Weiſe
Kaſernenräume in der hieſigen Garniſon verfügbar werden darf
der Bau einer Kaſerne im Fiſcherdörfchen wovon früher ge
ſprochen wurde als höheren Ortes endgiltig aufgegeben angeſehen
werden

y Freyburg 21 Jan Für Rechnung des Deutſchen Fiſcherei
Vereins trafen aus der kaiſerlichen Fiſchereianſtalt Hüningen 5000

die hereitgehaltenen kaliforniſchen Bruttröge eingeſeßt zu
werden t r

Rüben verarbeitet wWörden Der
Ellrich hat ſeine Auflöſfing beſchloſſen Das Stammkapital
ſchaft zählt ſbch 166 Mitglieder es ſind im worigen Jahre

eijſefelde erlitt beim s
tiefelklappe eine Verletzung am Fuß Er iſt geſtern infolge

eingetretener Blutvergiſtung geſtorben t

Arbeiter
Erdreichs
unter ſich e
Sprung zur S

Jm Terrain zwiſchen Salze und Egge

ren e e Wie r de S n ri reiche wilde Enten und au i wäne aufGeſtern iſt ein wilder Schwan geſchoſſen worden n

o Eisleben 2h Jan Schon ſeit mehreren Tagen hatte
ver Gendarm in der Jagd des Amtmanns Spielberg zu Helbra

Spuren von Wilddieben mehrere Anſtandslöcher Schleifen
und ſogar einen erſchoſſenen Haſen gefunden In einer der
letzten Nächte gelang es ihm den betr Wilderer in der Perſon
eines Bergmanns aus Volkſtedt auf dem Anſtand ſitzend ab
zufaſſein Derſelbe hatte ein Bettluch über ſich r waru einem ſcharfgeladenen e bewaffnet s Letzteres

ofor

Ein anderer Arheiter reftete ſich durch einen

rsdo

weiten Wahlkreis Graf Moltke im dritten Wahlkrejs Oberburgernemſter Miqusél i vier Miolects der Präſident des wurde von dem Beamten natürlich t in Beſchlag ge

Jn Koburg haben ſich die Deutſchfreiſinnigen deſinitiv für

e In München baben die Sozialdemokraten e
e t i iDenſokraten ſtellen im erſten münchener Wahlkreiſe Kröber

T T m7
n Meteorologiſche Statlon ung nach hne

T J Jan 9 abs 22 Jan 7 U maBHaroneler Millimeter 765,1 G r
Thermometer Cetſius 3 524Relative Feuchtigtelt 92 84und u SW1 SW1

Der niedrigſte Luftdruck befand ſich über Skaus

burg 773 1 Südweſt mäßig bedeckt Wien 777 9 ſtill Schnee Karlocuhe

Die Unterſchiede im Luftdrick über
Eürdpa haben den bedeutenden Werth von 50 m erxeicht indem

augebrütete Lachseier Salmo salar a Rheinlachs hier ein

Nordhnufen 20 Jan Die Zuckerfabrik Wolkrams
d en hat geſtern ihre Campagne beendet Es ſind 196,000 Etr

Vorſchußverein zu
beträgt 40544 M der Reſervefonds 10,549 M Die Genoſſenn

aus geſchieden Der 8ijährige Sohn eines Emnwohners in
littſchnhlaufen durch Reibüng der

4t Schönebeck 20 Jan Heute mitta verunglückte in der z
am Hünmnſelber e der 16jähr

Derſelbe war mit anderen beim Loshacken des
eſchäftigt als große Maſſen medergingen und den K

eite K konnte nur rer weſenrf wo in einem
chten kommen halten
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Dem geiſtlichen Jnſpektvr n orfteher desnd V
ghögllun des HKKonvikts ben P Kloſterszu Ma debin Die theot Borneiann

Profeſſor verliehen worden
Ein altes Slück Zunft iſt dieſer

Grabe getrageſt Die Düch ernämlich gen ſie auf wenige Mitglieder zufam
war in Quoleck ſchen Lökale ihre Embleme c
bietend Zuerſt kam der ans Zinn herg

ſt das

men el
ffentli chmeiſt

bereits 200 Jahre alte Lade dieſ Z der Zünft von
ewiſſen Tuchmacher Schröder geſcheukt wuEchenbelgntt ſorien verderten Veſchlog

Stubenſchild ſowie die mit vielen drei ern behangenen
Scepter und Kronen unker den Hammer Auch das vor dem
Quokleck ſchen Hauſe hängende Straßenſchikd ein Zeichen für jeden
einwandernden Tuchmacher daß hier die Brüderſchaft beſtand
iſt herabgenonnnen und mit ihm das letzte Zeichen verſchwunden
welches an die Glanzperiode des hieſigen Tuchmachergewerbes
in welchem noch a Anfang der ber Jahre 300 Geſellen ünd
100 Lehrlinge beſchäftigt wurden erinnerte Nur noch eine mit
dem Wappen der Brüderſchaft verſehene Trinkkanne iſt vorhanden
die die jetzigen Geſellen behalten wollen Dev oben erwähnte

Willkommen iſt mſden Beſitz einer Brauerei übergegangen
Alles übrige erſtanden Händler in en

I Bernburg 21 Jan Der Hofmatrermeiſter Heinemaunn
begeht morgen ſein 50jähriges Meiſterjnbiläun Der hie
ſigen Jnnun geder Baugewerke iſt die Befugniß des 8 100
Zahl der Gewerbeordnung verliehen wonach Bau Mäahrer
Zimmer Steinhauer und Dachdeckermeiſter welche der Jnnung
nicht angehören Lehrlinge nicht mehr halten dürfen

x Deſſan 20 Jan Der Verein für Geflügelzucht wird
zum Juhn d J eine Ausſtellung veranftalten Der Heſſe ſche
Geſang Verein der hier als die tüchtigſte geſangliche Bereini
gung gilt wird aui 29 d in Gemeinſchaft mit der Muüſikkopelle
des 93 Jnf Regts ein größeres Konzert geben Jn demſelben
werden Kaifer Rothbart von Podbertsky Salgmis von Max
Bruch und Hirt und Königstochter von Bartmuß zur Auf
führung gelangen

Allſtedt 20 Jan Geſtern hat die Zuckerfabrik All
ſtedt ihre Arbeitszeit beendet Während derſelben vom 23 Sept
1886 bis 19 Jan 1887 wurden in 200 Schichten 604240 Etr
Rüben verarbeitket Die Arbeit ging von Anfang bis zu Ende
ohne jeden Uufall vonſtatten auch durch den großen Schreefall
kurz z Weihnachten wurde nur eine Störung von 1 Tagen
veranlaßt

Vermiſchtes
Zur Feier des Regierungsjubiläums der Königin

Viktöria wird jetzt in allen allen Städten des britiſchen
Reiches gerüſtet nur in Oldham nicht Jn einer kürzlich ab
gehaltenen Bürgerverſammlung in welcher berathen wurde wie
das ſeltene Ereigniß auch in Oldham gefeiert werden könne
erklärte eine Anzahl Radikaler daß die Königin eigentlich während
ihrer 50jährigen Regierung nichts Bemerkenswerthes gethan habe
weshalb von einer öffentlichen Kundgebung Abſtand zu nehnien
ſei Der Mayor war auch für den Antrag und wurde der betr
Antrag zum Beſchluß erhoben

4 Schiffs unglück Die italieniſche Barke Caterina aus
Genug die am Sonnabend von Cardiff mit einer Kohlenladung
für Colon in See ging mußte wegen des widerwärtigen Wetters
am Dienstag umkehren Während der Nacht riß ſich das Schiff
von ſeinem Anker los und ſcheiterte an den Naſh Sandbänken
wobei die ganze aus 11 Perſonen beſtehende Bemannung ertrank
Geſtern wurden Wracktrümmer ans Land geſpült Jn Cardiff
iſt ſerner die Nachricht von dem Verluſt dex Brigantine Foreſt
Queen aus Newport eingegangen Das Schiff ſcheiterte auf der
Höhe der Jnſel Wight wobei die aus 6 Perſonen beſtehende Be
mannung ein Wellengrab fand Die Leichen der Unglücklichen
fand man ſpäter zwiſchen den Klippen

S Vermählung Der Kriegsminiſter Generallieutenant
Bronſart v Schellendorff hatte ſich vor einigen Tagen nach
Schwerin begeben wo am 19 d die Vermählung ſeines Sohnes
Lieutenants im 1 Garde Regiment z mit deſſen Couſine
einer Tochter des Commandeurs der 17 Diviſion und Bruders
des Kriegsminiſters ſtattfand

Pavians Pfoten nennt bereits der berliner Volkswitz
jene zwar praktiſchen aber wenig eleganten bunt karrirten wollenen
geſtrickten Handſchuhe die augenblicklich bei der Herrenwelt Mode
ſind Chemnitz iſt der Fabrikationsort der PaviansPfoten und
welche Umſätze darin gemacht werden erhellt daraus daß die
dortigen Fabrikanten Beſtellungen auf ſpätere Lieferungstermine
verſchieben Namentlich haben ſchwediſche däuiſche und nord
amerikaniſche Einkäuſer die Lagerbeſtände von Chemnitz ſowie in
Apolda wo dieſe Haudſchiche gleichfalls fabrizirt werden geräumt
Nahezu 40 chemuißer und apoldaer Wollwaarenfabriken arbeiten
auf dieſen Artikel n

Einer Pulververſchwörnung iſt man wenn man den
gewöhnlich ſtark übertriebenen Berichten italieniſcher

Zeitungen Glauben ſchenken darf in einem Dorfe bei Lücca auf
die Spur gekommen Man meldet dorther Jm naben Gonte
mazzori brach vor einigen Tagen in der Kirche eine furchtbare
Panik aus Gerade während der Meſſe erfolgte eine Exploſion
die Kirche ſchien in den Grundfeſten zu waänken ein Theil der
Kirchenmauer ſtürzte ein ünd überſchüttete die Andächtigen mit
Schutt und Steinen Die Menge ſtürzte in wilder Flücht zur
Kirche hinaus wobei mehrere ſchwere Verletzungen vorkamen
Die Unterſuchung ergab daß es ſich um ein Attentät gegen den
mißliebigen Pfarrer handelte Sechs Birrſchen hatten ſich ver
ſchworen den Pfarrer um jeden Preis zu beſeitigen Zu dieſen
Zwecke füllten ſie den Backofen der an Vie Kirche anſtoßenden
Bäckerei mit Pulver und entzündeten dieſe fur
während der Meſſe Die Bäckerei flog in die Luſt und riß die
Kircheninguer mit Die Attentäter wurde verhaftet Und konnten
nur mit Mühe der Volkswuth entzogen werden

Ein heißblütiger An walt Gelegentlich einer eugen
vernehniung im würtembergiſchen Landgericht zu Memmingen
gab am 18 d der gegneriſche Anwalt Seyfried demg Angeklagten
eine ſchallende Ohrfeige Jnfolge dieſes Zwiſchenfalles hob der
betreffende Gerichtsbeamte die Zeugenvernehniungauf nachdemzer
das Gebahren des Herrn Anwalts zu Protokoll genommen

Cholexa Nach zuverläſſigeit a jetzt inſämmtlichen Gebieten der argentiniſchen Republik die Choleraausgebrochen und hat derartigen Umfan aiſgenomnent daß der

wenn Bundesrath zumgl in Ärgentinien gegenwärtig
Sommer iſt en vor der Auswanderung nach dieſem Lande
n warnen ſi veranlaßt ſieht 118 n u u dw

e v e e 9 acht ar iDer Landtags Abg Oberlehrer a D Theodor SchmidtStein iſt am Freikag morgens 8 Uhr in Berlin verſtorben

Theodor Schmidt 1817 vebören wurde zuerſt 1861
von dem Wahlkreiſe Randow Greifenhagen in das Ab
eordnetenhans gewählt und hat Ende v J nuter
Theilnahme weiter Kreiſe ſein 2bjähriges parlamentgriſches
Jubiläum gefeiert Von 1867 ad hat er An arbra en
die Stadt Stettin im Abgeordnetenhauſe vertreten Von 1871
bis 1878 war er auch als Vertreter Stettins Mitglied des Reichs
tags Vön 186141874 gehörte er der dentſchen Fortſchrittspartei

w W

on von 1874 81 war er vie Löwe Kalbe Wilder 488 trat er der
liberalen Vereinigung Sezeſſioniſten bei machte dann die i

Schnimit und ſchloß ſich der dentſchfreiſinnigen Partei an

t t
s Prädikat

iſt dieſer Tige in Satz wedel i
uchnncherBrüderſchaft verkauſte

chmbtzen

s Kandidatenters Unſer n n

i e mit kleinenſilbernen Behängen Geſchenke früherer reicher Tuchmachetmeiſters
ſöhne ver ſehen Willkomir Trinkgefäß auf deſſen Deckel der
Schutzgeiſt der Tuchnracherzunft thront an die Reihe ſodann die

einen die
rde ſie beſteht aus

dieſe furchtbare Mine

für Rüböl war kein

W

lamen
i verfaßte u a eine Geſchichte des Handels und der

ahrt Stettins und redigirte früher re Stud ten
a der Geſellſchaft für Pommerſche Geſchichte und Alter

tinde h jä nur nern ulisd
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TTTTT T I THandels Verkehrs und BörſenNachrichten
erltver Borſe 21 Jan Wochenbexicht her Satlergtg

ten der politiſchen Verhältniſſe ſowie der Drück dei
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die hus dem Vorjahre noch ſchwebenden Hauſſeengagentents aus
üben haben unſerer Fondsbörſe inrderabgelo

war ſchwach und der Geſchäftsgaug ein höchſt träger Die Zurückhaltung des nan die ſich etäglichen Debatten über die den hat ng t ſich
jetzt in doppelter und recht empfindlichet Weiſe 8 enauf der einen Seite eine Ausdehnung des Gelche ftsiinfanges ver

inderti undendererſeits eine Entlaſtung der Spekulätiviterſchwert
Unſare Börſerriſtd unter dieſer Umſtänden wieder dnervöfer und

undünſtigen Beeinfluſſungen n zugänglicher geworden Die
Auflöſung des Deutſchen Reichstages hatte man zwax mit

einigem Gleichmüth hingenommen aber gegeßüber einer
langen Reihe tbeils alherner theils unkoutrollirbarer Gexüchte
unter denen unbeſtätigte Meldüngen ber den Ausbruch
von Unrühen in Albanien ünd der beabſichtigte Erläß eines
deutſchen Pferdeausfihrverbötes vielleicht einige o Beachtung

verdienen könnten wurde zu Realiſationen ge griffe denen
eine usreichende Kaufluſt nicht gegenüberſtand Auch die
gelegentlich der Medioliquidation in London wie in Paris bemerkbar
geweſene Geldtheuerniß war nicht ohne Rückwirkung auf die
Halkung unſeres Marktes der zur nächſten Monatsregulixrung
ſich auf hohe Reportſätze vorzubereiten ſcheint troßdem der Geld
ſtand in den letzken Tägen a Willjgkeik ſo weit zugenomimen hat
daß der Privatdiskonto von 35 Proz auf 83 Pro herab
ggbeln mußte Das die Reichsbank am Dienstag den vffiztellen
Wechſeldiskonto von ö Proz auf 4 Proz ermäßigt hat und im
freien Verkehr ſchon zun 3 Proz Wechſel hereinnimmt darf
auf eine weitere Zunahme der Geldflüſſigkeit wohl gerechnet
werden Der letzte Ausweis der Reichsbank ergiebt
eine Erhöhung der ſteuerfreien Notenreſerve um 68,067,000
ſodaß dieſelbe nunmehr ſich auf 79,593,000 M gegen
180,3615000 M in der entſprechenden Periode des Vorjahres
beläuft Dieſe Beſſerung der Geldverhältniſſe übte gegenüber der
zunehmenden politiſchen Beklemmung keinen weitgreifenden Einfluß
aus und vermochte nicht einmal die Rentenpapiere vor einem er
heblichen Kursrückgange zu ſchützen Sämmtliche ausländiſche
Anleihen waren angeboten und in andakernd rückgängiger Be
wegung im Vordergrunyde ſtand die Ungariſche Goldrente welche
1,70 Proz verkör Oeſterreichiſche Goldrenten wichen um 1,60

Proz Jtaliener 1,40 Proz 4proz Eghpter 1 Proz Spanier
1 Proz die ruſſiſchen Valeurs büßten dürchſchnittlich 1 Proz
ein Ruſſiſche Noten ſchließen 2,05 M niedriger Der Umſatz in
Preußiſchen und Deutſchen Renten war ohne Belang doch mußten
auch dieſe Papiere namentlich die 3 proz nicht unbedeutend
nachgeben Die inländiſchen Bahnlinien fanden in dem entgegen
kommenden Verhalten welches die preuß Regierung in der Ver
ſtaatlichungsfrage gegenüber der NordhauſenErfurter Bahn an den
Tag gelegt hat einen Rückhalt und konnten daraufhin ihren vor
wöchentlichen Preisſtand beinahe behaupten Ziemlich ſtarke Ein
bußen erlitten die öſterreichiſchen Transportwerthe insbeſondere
Franzoſen die aufgrund der ſchleppenden Entwickelung der
rumäniſch ungariſchen Zollverhandlungen zim 102 M geworfen
würden Lombarden gaben 3 M nach Gälizier 1,10 Proz Elbe
thalbahn 5 M und öſterr Lokalbahn 2,90 Proz Die ſchweizeri
ſchen und ruſſiſchen Bahnen traten nur wenig in den Handel
mit Ausnahme von Warſchau Wienern die 9 M eingebüßt
haben Eine recht matte Haltung bekundeten die Bankaktien von
denen Oeſterr Credit 10 Diskonto Kommandit 6 Proz
Deutſche Bank 4 Proz Darmſtädter Bank 3 Proz und Reichs
bank 2,10 Proz nachgegeben haben Berliner Handelsgeſellſchaft
mußten trotz ihrer Einführung an der Frankfurter Börſe bei zeit
weiſe ſchwunghaftem Verkehr 4,65 Proz nachgeben Die Montanu
werthe blieben anfänglich recht feſt aber gegen Schluß der Woche
unter dem Drücke von Realiſationen ſeitens der kleinen
Spekulationen denen ſich vielfach Blankoabgaben angeſchloſſen zu
haben ſcheinen der allgemein rückgängigen Bewegung ihren Tribut
geben Laurahütte büßten 5,20 Proz Dortmunder Union 7,60
Proz Bochumer Gußſtahlwerk 7,40 Proz Phönix A 4 Proz und

Weſtfäliſche Drahtinduſtrie 2 Proz ein Die Mehrzahl der
Jnduſtriepapiere blieb bei ſchwacher Haltung unbeachtet Von den
ſchweren Papieren dieſer Gattung ſind Scherings chemiſche Fabrik
von 552 auf 530 Schwartzkopff Maſchinenfabrik ron 448 auf
436 Gruſonwerke von 150 auf 145 und Deutſche Ediſon
geſellſchaft von 107 auf 102 zurückgegangen dagegen ſind Hall
Maſchinenfabrik von 203 bis 206 Nähmaſchinenfabrik Löwe von
273 bis 292 Böhmiſches Brauhaus von 287 bis 293 und Patzen
höfer Brauerei von 787 bis 800 geſtiegen

An unſerer Getreidebörſe herrſchte in der abgelaufenen
Woche eine recht ungünſtige Tendenz die auf verſtimmende Be
richte aus Nordamerika England und Frankreich zurückzuführen
iſt Wenn trotzdem die Preiſe der Brodfüchte eine Erinäßigung
nicht erfahrenzhäben ſo iſt das einzig und allein der beſtehenden
politiſchen Verſtimmüng zuzitſchreiben welche andrerſeits die nach
theilige Wirkung ausübt daß der Geſchäftsgang ein träges
ürückhaltendes Ausſehen annimmt Eine Stütze fanden die
reiſe in der Haltung der OeſterreichiſchUngariſchen Märkte

die in Rückſicht auf die politiſche Lage ziemlich feſte Stimmung
zeigten Effektive Waare wurde nur in mäßigem Umfange zu
eführt und war zu behaupteten Preiſen anzubringen für
erminwaare mußte dagegen ſowohl bei Roggen wie bei Weizen

M über wöchentliche ahnt werden Rüß
land war nur ſelten mit Offerten am Markte hat auſcheinend
auch keine Abſchlüſſe machen können da ſeine Preisforderungen
außer Rendiment ſtanden Hafer war nur in ſeinen Gattungen

begehrt und leicht anzubringen das Termingeſchäft war bei
matter Haltung ſehr unbedeütend der Artikel verlor per Frühjahr

M und per MaiJuni M Roggenmehl in hieſigenWMorlen halte bei etwas erhöhten Preiſen guten Abſatz nach

Süddeutſchland Provinzialmarken blieben e offerirt Kleie
fand mehr Beachtung als in der Vorwoche Weizenmehl würde in
den billigeren Qualitäten ziemlich rege umgeſetzt während
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geringe Uniſätze erführen Petroleum iſt im Preiſe weni
verändert worden und nur ſelten in den Verkehr getreten An

i l aw W vorhanden Geringfü Mett
erbietungen drückten den Preis des Artikels per Frühſaährsſichten
um 0,20 M r Spiritus tendirte anfangs ziemlich feſt müßte
aber ſpäter infolge von Realjſationen 0,10 0,90 M auf Termine
nachgeben Das Geſchäft war ohne Belang Die Zuführ welche
zu veränderten Preiſen Aufnahme fand hielt ſich in normalen

in der gleichen Periode des Vorjahres
Kali Jnduſt rie Jm preußiſchen

188788 erſcheint ein Poſten von 350,000 M für Herſtellung
einer Auflöſfnugs Station für Karnallit Salge beim
AchenbachSchacht des S r Jn der Begründungdieſes Poſtens heißt es Die KaliJnduſtrie zu Staßfurt welche
ſeiner Zeit von der preußiſchen Staatsregierung ins Leben gerufen
wurde beruht hauptſächlich auf der Gewinnung des Karnallit
u Doſſelbe iſt als ſolches nicht verkäufliche marktgängige
Wöare ſondern wird durch einfache Manipulationen zu Chlor
kalinm verarbeitet welches zu den verſchiedenſten induſtriellen
Ideen verkäuflich iſt Das Staatswerk überließ dieſe Ver
ararbeſtung bisher an Kotuterneret und iſt daher von den
ſelben betreffs des Abſatzes der Rohſolze abhängig Jn
kennung und Würdigung dieſes unnätürlichen die Bergwerke

iſerer Fo elaufenen Berichtse ein wenig erfreuliches Gepräge aufgedrückt Die Tendenz

indem ſie

die feineren Nümmern ihres hohen Preisſtandes wegen nur

nun

Greuzen Die Lagerbeſtände dürften gegenwärtig ſtärker ſein als

Staatshausholt für

a n m e endenn re in ne e
zugleich irſſhtungen Kix Verarbeitung der Rn errn derwicht verlangt wen treu deeigſet tenerſtere Hänzlich u e und ſiltes Einflaſſes auf

e 8 t e et Klethen en eieſe Verhältniſſe daben zwar für jeht zu et e deskahtswette c der Heibaliwerte geführt wel e tag
an der Gewinnung des Karnallitſalzes noch einen ängeitteffenent
Gewinn läßt Enn ſicherer dauernder Beſtand ſt indeß von
derartigen Konventionen um forweniger Zuger warten
s in naber Zeit neuen ergbanUnternehanungen aufitung der Karna c ſt u

ſchränkter

xgwert Fegenüber eKeier Kohlteren gee

Kaliſglze mit le ggeeitger e e
er hrec ſind Bei czu err JeKaliſalzBergwerke ohl 1 W hung der R ihr

mehr n e S nziräce für das Stagts
igſt Einrichtungen zur Koönzenkrirüng der geiwonnenenverk bald

Röhſalze zu treffen Zu dieſent Zwecke wird benbſichtigt won

r r e e derung igſtens ige rnchenbac tes zur Kongzentratjon in deren heranzu tziehen daß t m Löſeſtation ängerahiet wird ber e u
ein Theil des Chlörkaliums zur Ausſcheidung gelgnat ren a
die hiervon reſultirenden Lailgen zux weiteren Verarbeititiig an
Private überlaſſen werden ſollen Jn den Kreiſen der Jnter
eſſenten der n gte erregt der Plan der Regierung natür
lich eine gewiſſe Mißſtimnung t ginn

Der 3 wird geſchrieben Die Staßfurker chem
wird demnächſt beginuen das n letzter Zeit vielgenannte Sago axiun einen
intenſiven Süßſtoff zu fabrißiren die Anlage iſt nicht abſonberttch groß uns
dürfte da die Gebäude vorhanden ſind kaum 10,000 M koſten Das Sccharin
ähnelt in der Erſcheinung ſehrſdem gemahlenen Zucker ſoll ihn jedoch un Süße
10 bis 200fach übertreffen Vorläufig ſcheint dieſer Stoff dem Zucker uoch
wenig Konkurrenz gemacht zu haben er fand bisher beſonders zu mediziniſchen

Zwecken Verwendung i umAuf WVerantäſſung des Amtsgerichts Berlin T wird eine Generalver
ſammlung der Attiengeſellſchaft Auntontenhütte zu Koswig auf den
14 Fehr und ſalls dieſe nicht deſchlußfähig eine fernere anf den 14 März
einberuſen um über die Auflöſung der Geſellſchaft Beſchluß zu faſſen

Die Verwaltung der Berliner Brotfabrik erklärte eine Dividende
von 12 Proz 1885 12 Proz KWiederholt n h mit

Die königl Eiſenbahn Direktion Erfurt hat zum 4 Febr eine Su b
mm iſſton auf 2884 Tonnen Flußſtahlſchie nen ausgeſchrieden

Der Auſſichtsräth der Akttengeſ Hotel Beltevue in Dresden ſchlägt
eine Dividende von 7 Proz vor gegen 6 Proz 1885 Haft

Die Vereinigten Fabriken photographiſcher Papierein Dresden bringen auf das Jahr 1886 eine Abſchlagsdividende von 5 Proz

zür Auszahlung Wiederholt
In Dresden hat ſich eine neue Aktiengelellſcha ſt zur Aus

veutung des dem Großindnſtriellen an Scherbe lin Dresden ertheiltent
Patentes auf Anfertigung von Pappkäſten mit einem Aktienkapital von
2,000,000 M gebildet Der Sitz der neuen Gründung wird uach London

verlegt Wiederholt in

ichen Fabrik je

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle n22 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebührn

pro 1000 Kilo netto Weizen feſt 150 460 M Land
weizen bis 165 feinſter fremder über Notiz Roggen
ruhig 130 136 M Gerſte Land und Futtergerſte ruhig
f Sorten gefragt 1000 Ko Füttergerſte 120 135 Land
erſte 140 155 M Chevaliergerſte 160 182 M Hafer
öher 122 125 Mark Mais M Raps ohne Angebot

Rübſen M Erbſen 150 170 M Kümmel exel
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 35 36 M höher
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 28 40 M Bohnen 16 417 M Kleeſäaten
roth 80 90 M weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 9,75 M Werzenſchalen 8,25 8,50 Weizengries
kleie 8,50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12 M Malz 27,00 bis
28 00 Rüböl 45,50 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M
Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoffel 37,75 M
RübenHälle 22 Jan Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges 00 bis 3,50 M
Kleeheu 3,00 bis 3,50 M Langſtroh 21,00 bis 24,00 M für
1200 Pfd Krummſtroh Maſchine 13,50 bis 15,00 M
Futterſtroh 15,00 M

Kaffee
Hamburg 21 Jau Telegr Kaffee matt Umſaßz Säat
Havre 21 Jan Vorm 8 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann

Ziegler Co Kaffee NewYork ſchließt mit 5 Polnts Hauſſe Rio
Tee s B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar

behauptet t

Havre 22 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Petmann
Siege Co Kafee Good average Santos ver Dez Fres pr
Jan 78,22 pr Febr 78,25 pr März 78,50 pr April 78 75 pr Mai 78,00
pr Juni 79 25 Pr Jult 79 50 Behenptet n

New York 20 Jan Telegr Falx Rio 14
Petrolenm

Berlin 21 Jan Amtl Feſtſt Raffinirtes Standard wer
kg m Faß in Poften von 100 Ctr Term lebl G i

te per 100
eblos ek Ctr Kündigungs

pr Loco Durchjchnittspr ver dieſen Mon bisber Dez Jan bie ver Jan Febr bez ver Febr Märzbis per März April bis bez per April Mai bis
bezv t t in 22S Jan Telegr Petroleum loco verſtenert ufance 1

Bremen 21 Jan Telegr Schiußbericht Standard wiztte loco
0 à 6,50 bez Ruhig

Hamburg 21 Jan Telegr Matt Standard wöizite loco ,00
nominelt Gd pr Jan 90 Gd pr Aug Dez 6,70 Gd

Antwerpen 21 Jan Telegr Schlußberkcht gannet
loco 7 i bes 17 Bri Pr Februar 16 vez 16 Br pr Mbez 16 Br pr April 17 be 16 Br Ruhig n

Rew Yort 20 Jan Telegr Raſſintrtes Petroleim e
in New Yort 62 Gd do do in Philadelphia 6 Gd rohes
in New York 6 do Plye line Certiſicates

Kartoffeln
Berlin 20 Jan Markipr nach Ermittl

Kartoffeln 3,50 75 M pr 100 kg

e wetß
rz 16

l Tet
troleum
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n Nach Schluß der Redaktion
Bremen 22 Jan Priv Telegr d Saal

Augkodampfer Brentford iſt un
Portugal geſcheitert Die geſammte

ertrunken nur ein Maun wurde gerettet
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Wanuſactur Node Waaren Seidenstoſſe Sammete Ieinen Plsasser Baumwollen Waaren Carlinen
Hanelle Tücher keise Schlat ind Stepp hecken Bedruckto Iöbehtoſfe

S Specialität ädvine Spitzen und Spitzenſtoſfe in Wolle und Seide

er

re r

e e e e

S ſind ſämmtliche 8/4 reinwoll und halbwoll Kleiderſtoffe zum Ansverkaut geſtellt Ferner 8/4 Elſäſſer Stoffe welche nicht unter 4 Mk her zuſtellen
h uwvaren ſind ebeufalls hinzugefügt worden und der Preis ver Meter auf Mk re zum See feſtgeſetzt und um ſchnell mit der Winter Confeetion

zu räumen habe ich die Preiſe meiner ſämmtlichen Winter Mäntel derartig zurückgeſtellt daß meinen werthen Kunden eine beſſere Gelee zheit vor
J kheilhaft zu kaufen wohl kaum wieder geboten werden kann Es befinden ſich noch am Lager e

Ein bedeutender Poſten wenn w o DDolmeanrs o haämtel ſtatt 50 Vek
nur 36 Mark pr Stück Oſtoman HPohmnaeanns Prima Qual 18 Mk DoubleBolmams nur 15 Mk 16 Mk 18 Mk anſchließende und halb anſchließende Plüsch
aletots nur 13 Mk ſchwarze So aletots 10 Mk I2 n 15 Mt Raimeler
mmmäöäel 2 2,50 und 3 Mk

Bettzeugen und InlettsGrösstes Sortiment in
e iſt Durch ganz beſondere günſtige Abſchlüſſe mit den erſten Webereien habe ich auch in dieſen Artikeln die ſämmtlichen Nummern im Preiſe bedentend

S ermäßiigt S64 Reinleinen Zülüchem Mtr 55 und 60 Pfg 64 Prima Elſaſſer Ailücohenm Mtr45 Pfg 118 baunmwollene Prima Züüchem Mtr 40 Pfg 118 baumwollene Seeunda
e i Mir 30 und 35 Pfg Aeletts nur beſſere Nummern 35 40 45 50

un gGrösstes Sortiment Disasser Hemdentache
im S Ipre iſt in letzter Zeit großer Conſnm Artikel geworden und habe ich auch darin durch Maſſenabſchlüſſe meine bekannt gewordenen Nummern e

J im Preiſe redueir

Misasser ermdenter h Qual I 48 Pfg pr Mtr Qual II 33 Pfg
Qual III 26 Pfg pr Meter

Reinleinen weiſt Reinleinen granDamaſt Handkücher Drell Handtücher Drell Handkücher Gläſer Tücher
Dutzend 5,00 6,00 7,50 9,00 18 Pfg 23 Pfg 30 Pfg 35 Pfg 15 Pfg 209 Pfg 25 Pfg 10 PfgEnglische Tüll und Sächsische Zwirn Gardinen

e

Reinleinen abgepafzte

e S

n n S e

n e

33

2 e

Theils durch Ueberproduetion theils durch die großte Coueurrenz der Webereien haben dieſe Artikel eine Preisermäſtigung von 15 20 Prozent er
fahren Jch werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieſes Artikels große Vortheile in Anrechnung bringen

e

See

150 om Tähagarcdümenm mit Finfassung in großer Auswahl Meter 90 80 und 75 Pfg
130 cm Waren mit Binfassung in großer Auswahl Meter 75 65 und 55 Pfg

104 Wprümma Säöcheäsche Dwirnune Gardinen 40 und 45 Pfg
84 Pprüma Sächeüsche wir Gar dümem 30 und 35 Pfg

Manilla Möbel und Garcdinen Stoff mit Franze
extra billig Berl Elle 25 Pfg

Große Poſten Tricot Taillen unr beſte Onalitäten und Farben 3 4 und 5 Mk
Grosses Lager in Fantasie Tüchern

I Buigaren und Altäeutsche Haubem 1 Mk Schnecehitllem für Damen 90 Pf

e e S a am e 2 Mk pr Mtr
r r c h 2 p n Tu g v 4 v d r 4 n nan 3 iFür den Scerncrtſen o vergemortäch W König in Halle ne rn i Teriag von di da Mi Bee
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